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Mitteilungsblatt der 
Gemeinde 
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Ausgabe Nr. 08 / 2007 03. August 2007 29. Jahrgang 
 

Schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub! 
 
Die lang ersehnte Ferienzeit hat begonnen. Endlich Zeit 
zum Erholen vom anstrengenden Schul- bzw. Arbeitsjahr.  
 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern – allen 
Reisenden, Daheimgebliebenen, allen Schülerinnen und 
Schülern – erholsame Urlaubstage und schöne Ferien! 
 
Ich möchte bei dieser Gelegenheit nochmals auf das 
Großhabersdorfer Ferienprogramm (Achtung Terminänderung! Radtour Velo-Gruppe) 
hinweisen. Lassen Sie sich und Ihre Kinder von dem umfangreichen Angebot animieren. Spannung, 
Spiel und Spaß ist bei allen Veranstaltungen garantiert. 
 
Ihr  
Lothar  Birkfeld  
1. Bürgermeister 

 
Rückblick auf die Feuerwehrfeste in Fernabrünst und Vincenzenbronn 

 
Auf 125 Jahre erfolgreiche Feuerwehrarbeit im Zeichen der Sicherheit und des bürgerschaftlichen 
Miteinanders konnten im vergangenen Monat die Feuerwehren in Fernabrünst und 
Vincenzenbronn zurückblicken. Entsprechend wurden die jeweiligen Jubiläen mit großartigen 

Festen begangen. Viele Glückwünsche und großen 
Dank für herausragende Leistungen, die einzelnen 
Betroffenen, aber auch der Gemeinschaft 
insgesamt zugute gekommen sind, konnten beide 
Wehren aus der Bevölkerung und den vielen 
Besuchern und Ehrengästen entgegen nehmen. 
 
Wir alle können auf unsere Feuerwehren stolz 
sein. Ihre vielfältigen Hilfsleistungen haben schon 
viele Bürgerinnen und Bürger schätzen gelernt. 
Ohne unsere „Freiwillige Feuerwehr“ war es einst 
und wäre es auch heute noch schlecht bestellt um 

die Gefahrenabwehr und um das bürgerschaftliche Miteinander in unserer Gemeinde. Doch auch im 
sozialen und kulturellen Miteinander in unseren örtlichen Gemeinschaften hat sie eine überaus 
engagierte und zentrale Stellung inne.  
 
Deshalb möchte ich auch an dieser Stelle nochmals allen aktiven und auch den passiven 
Feuerwehrkameraden meinen herzlichen Dank aussprechen für die segensreichen Dienste, die sie 
für die Sicherheit und das Wohl unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger leisten. Wenn es gilt, ist die 
Feuerwehr sogleich zur Stelle. Unsere Feuerwehr packt an, wenn es Not tut.  
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Als Bürgermeister und Schirmherr möchte ich nochmals beiden Wehren und ihren Verantwortlichen im 
Namen der Gemeinde recht herzlich gratulieren. Es waren schöne und gelungene Feste. Allen Beteiligten 
darf man zum erfolgreichen Ablauf aller Veranstaltungen recht herzlich gratulieren und für die geleisteten 
Arbeiten und Vorbereitungen danken. 
 
Solche Feste tragen dazu bei, die Gemeinschaft im Ort zu stärken. Freiwilligkeit und Gemeinsamkeit sind 
auch die Begriffe, die jede Feuerwehr auszeichnen. So gesehen sorgt die Feuerwehr nicht nur für unsere 
Sicherheit. Freiwillige Feuerwehr bedeutet die freiwillige Zusammenarbeit von Bürgern. Und sie 
funktioniert seit Generationen. 
 
Mit Erwin Nassauer für 40 Jahre aktiven Dienst und 
Hans Bauereiß, Helmut Hörlein, Werner Leberer, 
Jürgen List, Fred Rupprecht, Dieter Stäudtner, 
Richard Schenk, Gerhard Zehmeister, Christoph 
Sichermann und Gerhard Meth für 25 Jahre aktiven 
Dienst wurden beim jeweiligen Festkommers Menschen 
geehrt, die seit vielen Jahren Tag und Nacht, wochen- wie 
feiertags zur Stelle sind, wenn es irgendwo „brennt“. Sie 
erbringen damit eine Leistung, die für unsere Gemeinde 
unverzichtbar ist. Ohne sie, die überall anpacken, wo es 
Not tut, käme Hilfe nicht mehr rechtzeitig. Das wissen wir und sagen dafür ganz einfach und schlicht: 
„Danke“. Danke für euer jahrzehntelanges bürgerschaftliches Engagement! 
 
Den Freiwilligen Feuerwehren in Fernabrünst und Vincenzenbronn, die in ihrer Arbeit Solidarität und 
Bürgersinn praktizieren, wünsche ich weiterhin alles Gute und steten Zuspruch bei der Jugend. Eure 
Bereitschaft, liebe Freunde von der Feuerwehr, ist unser aller Ruhekissen. Gäbe es unsere Feuerwehren 
nicht, würden viele schlechter schlafen - aber nicht nur das. 
 
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Feuerwehr – Kreisjugendzeltlager 2007  
  
Das Kreisjugendzeltlager der Feuerwehren im Landkreis Fürth fand dieses Jahr am 7. und 8. Juli in 
Cadolzburg statt. Auch dieses Jahr nahmen wieder Jugendgruppen aus Vincenzenbronn und 
Großhabersdorf daran teil. Bei insgesamt 18 Feuerwehrjugendgruppen aus dem Landkreis Fürth 
erkämpfte sich die Vincenzenbronner Jugend einen sehr guten 4. Platz und erhielt dafür einen stolzen 
Pokal. Die Jugendwehr Großhabersdorf errang den 8. Platz.  
 

Geschicklichkeit, Ausdauer und Schnelligkeit forderten die 
Stationen des Parcours den Wettkämpfern auch ab. Daneben 
waren auch fachliches Wissen, praktisches Können und 
Teamgeist gefragt. Der 4. Platz ist umso beachtenswerter, da 
neben Tobias Foth, Thomas Zenn, Lukas Böhm und René 
Böhm mit Anna Spaulding, Carina Zill, Lena Schönhöfer 
und Lisa Schönhöfer erstmals die Mädchen bei der 
Vincenzenbronner Jugendgruppe dabei waren. 
 
Den Mädchen und Jungen Jugendwehren gebührt unser Dank 
und Anerkennung für die tolle Leistung und man darf hoffen 
und wünschen, dass sie auch weiterhin viel Spaß und Erfolg 
bei ihrem Schaffen in der Jugendwehr haben. Macht weiter so! 
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Dank gilt hierbei auch den  Betreuern der Jugend Michael Wolf und Uwe Foth und ihren Helfern, sowie den 
Kommandanten Gerhard Dürschinger und Georg Böhm. Es ist schön zu sehen, dass die Jugendgruppen 
der Feuerwehren sich des steten Zulaufs junger engagierter Mädchen und Jungen erfreuen. Mit ihrer 
Bereitschaft, sich bereits in jungen Jahren in ihrer Freizeit für die gute Sache der Feuerwehren einzusetzen, 
sichern die Jugendlichen die Zukunft unserer Wehren und leisten dabei auch einen wichtigen Beitrag zum 
harmonischen Miteinander in unserer Gesellschaft. 
  
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

 
Verzicht auf Gastkinderbeiträge im Kindergartenbereich 

 
In einem bayernweit einmaligen Abkommen haben 
alle 14 Landkreis-Kommunen beschlossen, auf die 
gegenseitige Verrechnung von Gastkinderbeträgen in 
Kindergärten zu verzichten. Für Kinder, die aus einer 
anderen Landkreisgemeinde einen örtlichen 
Kindergarten besuchen, werden damit künftig keine 
Gastkinderbeiträge erhoben. 
 
Familien im Landkreis Fürth können also im 
Bedarfsfall, ohne jeglichen bürokratischen Aufwand, 
auch Betreuungsangebote anderer Gemeinden im 
Landkreis in Anspruch nehmen. Das Abkommen 
wurde im Rahmen der jüngsten Bürgermeister-
Dienstbesprechung in Großhabersdorf offiziell 
unterzeichnet. Gleichzeitig verringert sich damit auch der bürokratische Aufwand für die Verwaltungen, da 
die Berechnung von gegenseitigen, gesetzlich vorgeschriebenen Ausgleichzahlungen für ortsfremde Kinder 
in den Kindergärten entfallen.  
 
Ausnahme: Bei den integrativen Plätzen, der Schulkindbetreuung und den Krippenkindern kann aufgrund des 
unterschiedlichen Angebotes der einzelnen Gemeinden - bedingt auch durch die Größe der Gemeinde - 
derzeit nicht davon ausgegangen werden, dass sich die Zahlungen ausgleichen, deshalb sind sie von dieser 
Regelung nicht erfasst. 
 
Die neue Vereinbarung hat noch einen weiteren Vorteil: So entfällt für die Gemeinden die Verpflichtung, 
eine aufwändige und umfassende Bedarfsplanung (Elternbefragung) im Bereich Kindergartenbetreuung 
durchzuführen, da die Eltern nun leicht auf einen anderen Kindergarten ausweichen können, sollten am 
Wohnort keine Plätze frei sein. 
  
Den Anstoß zu dieser für zunächst drei Jahren beschlossenen Vereinbarung gaben im Übrigen die 
Bürgermeister der Kommunalen Allianz Biberttal-Dillenberg auf Anregung des Großhabersdorfer 
Gemeinderates.  
 
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 



Neue Regelungen zur Überprüfung von Bescheiden 
 
Bisher hatte der betroffene Bürger die Möglichkeit, Entscheidungen der Behörden mit einem Wider-
spruchsverfahren überprüfen zu lassen. Dabei wurde die Entscheidung nochmals von der Behörde über-
prüft, die die Entscheidung getroffen hat und soweit dem Ansinnen des Bürgers nicht entsprochen wurde, 
erfolgte eine Überprüfung der Angelegenheiten durch die Rechtsaufsichtbehörde. Soweit der Bürger nach 
dieser Überprüfung nicht zufrieden gestellt war, konnte er anschließend Klage vor dem 
Verwaltungsgericht erheben.  
 
In einem Modellversuch war dieses Verfahren im Bereich des Regierungsbezirks Mittelfranken von Juli 
2004 bis Juni 2007 außer Kraft gesetzt und es war nur noch die Klage vor dem Verwaltungsgericht mög-
lich. Dieser Modellversuch ist nun abgeschlossen. 
 
Der Bayer. Landtag hat daher, in seiner Sitzung vom 21.06.2007, das Gesetz zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung geändert. Auf Grund dieser Gesetzesänderungen ist in vielen Rechtsbereichen 
die Möglichkeit einen Widerspruch zu erheben weggefallen. Im Einzelnen sind ab 01. Juli 2007 folgende 
Überprüfungsmöglichkeiten gesetzlich vorgesehen: 
 
a) Wahlrecht Widerspruchsverfahren / Klageverfahren 
 

Der Bayerische Gesetzgeber hat in folgenden Rechtsgebieten dem Bürger ein Wahlrecht eingeräumt, 
ob er zur Überprüfung einer Entscheidung der Behörde einen Widerspruch einlegen will oder Klage 
vor dem Verwaltungsgericht erhebt: 
 
- Kommunalabgabenrecht (Wasser- und Kanalgebühren; Beitragsbescheide; Hundesteuer ect.) 
- Landwirtschaftsrecht, forstliches Subventionsrecht, jagdrechtliche Abschussplanung  
- Schulrecht (z.B. Gastschulbescheide ect.) 
- Ausbildungs- und Studienförderungsrecht, Heimrecht, Kinder- und Jugendhilferecht, Kinder-, Ju-

gend- und Familienförderung, Kriegsopferfürsorgerecht, Schwerbehindertenrecht, Unterhaltsvor-
schussrecht, Wohngeldrecht, Rundfunkgebührenrecht, Förderungen nach dem Europäischen 
Sozialfond  

- Beamtenrecht  
- personenbezogene Prüfungsentscheidungen 

 
Die Einlegung eines Widerspruches muss innerhalb eines Monats und schriftlich erfolgen. Der Wi-
derspruch ist an die Behörde zu richten, die die Entscheidung getroffen hat. Die Erhebung der Klage 
muss innerhalb eines Monats an die Geschäftsstelle des zutreffenden Verwaltungsgericht gerichtet 
werden. Auch hier ist die Schriftform einzuhalten.  

 
b) Klageverfahren 
 

In allen anderen Rechtsbereichen ist zukünftig nur noch die Erhebung der Klage möglich. Dabei ist 
wie bereits ausgeführt, die Schriftform und die Monatsfrist zu beachten. 

 
Welche Möglichkeiten Ihnen zur Überprüfung der Entscheidung zur Verfügung stehen, wird, wie bisher, 
in der Entscheidung selbst benannt (in der Rechtsbehelfsbelehrung). 
 
Wir dürfen darauf hinweisen, dass die Erhebung eines Widerspruches bzw. der Klage mit einer E-Mail 
nicht der Schriftform entspricht und daher nicht bearbeitet werden kann. 
 
Birkfeld 
1. Bürgermeister 



Berichte für das Jahrbuch 2006 / 2007 
 
Das erstmals im Dezember 2006 erschienene Jahrbuch fand 
großen Anklang bei unseren Bürgerinnen und Bürgern. 
Viele Artikel über gesellschaftliche, kulturelle, sportliche 
und politische Ereignisse ergaben ein breites und 
abgerundetes Bild des Gemeindelebens im 
Berichtszeitraum. 
 
Auf Grund der hohen Akzeptanz des Jahrbuches hat der 
Gemeinderat beschlossen, auch für das Berichtsjahr 1. 
Juli 2006 bis 30. Juni 2007 ein Jahrbuch aufzulegen. Es 
wäre schön, wenn sich nun auch alle Vereine, Verbände 
und Institutionen Großhabersdorfs an diesem neuen 
Jahrbuch beteiligen würden. Auch Aufzeichnungen von 
Bürgerinnen und Bürgern über besondere Ereignisse sind 
willkommen! 
 
Bitte entsprechende Berichte bis (spätestens!) 07. September 2007 der Gemeinde Großhabersdorf, Frau 
Belov, Tel. 09105 / 99839-15, e-Mail: belov@grosshabersdorf.de zukommen lassen. Die Textdaten 
ausschließlich im „Word“ erstellen. Um die Qualität der Bilder im Druck zu sichern, werden diese mit 
einer Mindestauflösung von 300 dpi/inch benötigt. Bilder, die mit einer Digitalkamera aufgenommen 
wurden, entsprechen in der Regel diesen Anforderungen!  
 
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Dank für öffentlichen Blumenschmuck 
 
Die Blumenkästen entlang der Bachstraße und an den Brückengeländern in der Rothenburger  Straße und 
in der Nürnberger Straße lockern auch dieses Jahr das triste Straßenbild mit ihrer herrlichen Blütenpracht 
auf.  
 

Dieses Jahr macht das Wetter eine besonders intensive 
Pflege der Pflanzen notwendig. Starke Hitze, Trockenheit 
und dann wieder heftiger Regen und kühle Nächte machen 
den Sommerblumen zu schaffen und es bedarf eines 
besonders großen Engagements der Anwohner, die sich um 
die Blütenpracht in den Blumenkästen kümmern.   
 
Allen fleißigen Helferinnen und Helfern auch dieses Jahr 
ein herzliches Dankeschön dafür. Ohne sie wäre es der 
Gemeinde nicht möglich, diesen Beitrag zur 
Ortsverschönerung zu leisten. Gerade in diesen 

hochsommerlich heißen Tagen müssen die Blumenkästen täglich gegossen und die Blumen ausgeputzt 
werden, um in voller Pracht von uns allen bewundert werden zu können.  
 
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 06. September 2007. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 24. August 2007. 

   Heimat-Jahrbuch 
 

   Gemeinde Großhabersdorf 
 

 
 



Vorbereitungen zur Kommunalwahl 2008 haben begonnen 
 
Am 03. März 2008 finden in Bayern wieder die Kommunalwahlen statt. Bei diesen Wahlen werden neben 
dem Bürgermeister bzw. der Bürgermeisterin und dem Landrat auch die Mitglieder des Gemeinderates 
und des Kreistages gewählt. Nachdem hierfür sehr umfangreiche Auszählungen erforderlich sind, werden 
wie im Jahr 2002, die Stimmzettel mit einem Barcode versehen sein. Die Auswertung der Stimmzettel 
wird dann elektronisch vorgenommen. 
 
Damit die Wahlen zügig durchgeführt werden können, ist vorgesehen, dass für das Gemeindegebiet 
Großhabersdorf 6 normale Stimmbezirke und ein Briefwahlbezirk eingerichtet werden. Zur Besetzung der 
Stimmbezirke sind daher ca. 60 Wahlhelfer erforderlich. 
 
Interessierte Bürger, die als Wahlhelfer tätig werden wollen, können sich daher im Rathaus Großhabers-
dorf, bei Frau Schwarz (Tel.: 99 839 – 11; E-Mail: schwarz@grosshabersdorf.de) oder Herrn Seischab 
(Tel.: 99 839 – 18; E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de), melden. 
 
Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 
 

Spielmobil „Ratzefatz“ in Unterschlauersbach 
 
Das Spielmobil „Ratzefatz“ des Landkreises Fürth kommt am 
 

23. August und 24. August 2007 
 
nach Unterschlauersbach, Martin-Gugel-Platz Unterschlauersbach. Kinder im Alter zwischen 6 und 12 
Jahren werden sehr herzlich zu den Spiel- und Bastelaktionen eingeladen. 
 
Lothar Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Informationen zum Schulbeginn für Schuljahr 2007/2008 
 
Der Unterricht für die 1. Klassen beginnt am  
 
Dienstag, 11. September 2007 um 8.00 Uhr 
 
mit einem ökumenischen Gottesdienst – in diesem Jahr in der katholischen Kirche. Die Eltern werden 
gebeten, die Kinder zur Kirche zu begleiten. 
 
Für alle Grundschüler (2. – 4. Klassen) beginnt der Schulanfangsgottesdienst am 11. September 2007, 
um 9.00 Uhr in der katholischen Kirche. 
(Treffpunkt: Schule 8.05 Uhr) 
 
Für alle Hauptschüler beginnt der Schulanfangsgottesdienst am 11. September 2007, um 9.00 Uhr, in 
der evangelischen Kirche. 
(Treffpunkt: Schule 8.05 Uhr). 
 
Unterrichtsschluss für Grund- und Hauptschule ist am 11. September 2007 um 11.20 Uhr. 



Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 21.06.2007 
 
Verleihung der Ehrenfahne des Europarates 
 

Der Gemeinderat wird informiert, dass der Europarat den Gemeinden Aixe-sur-Vienne und 
Großhabersdorf die Ehrenfahne des Europarates verleiht. Die Auszeichnung würdigt die Verdienste der 
beiden Gemeinden um die europäische Einigung. 
 
Neue Schulküche 
 

Der Gemeinderat vergibt auf Grundlage des Ausschreibungsergebnisses den Auftrag für die neue 
Schulküche an die Fa. Küchenzentrum Schüller, Herrieden, zu einem Angebotspreis von 29.190,70 €. Für 
die Erneuerung des Fußbodens wird der Auftrag an die Fa. Jordan Raumausstattungen, Großhabersdorf, 
erteilt. 
 
Freibad – Anschaffung eines Defibrillators 
 

In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Allianz Biberttal Dillenberg sollen zwei Defibrillatoren 
angeschafft werden. Ein Gerät soll im Freibad stationiert werden. Der weitere Standort wird noch 
festgelegt. 
 
Bedarfsanerkennung der Kindergärten Tulipan und Blumenwiese 
 

Für das Kindergartenjahr 2007 / 2008 wird für die Einrichtungen „Kindergarten Blumenwiese“ und 
„Kindergarten Tulipan“ ein Bedarf von je 84 Kindergartenplätzen anerkannt. 
 
Versicherungsangelegenheiten – Erhöhung der Kassenversicherung 
 

Bei einer Besprechung mit der Versicherungskammer Bayern hat deren Vertreter im Mai 2007 nochmals 
darauf hingewiesen, dass die Kassenversicherung wesentlich zu niedrig abgeschlossen ist. Die 
Kassenversicherung besteht seit 1972 mit einer Versicherungssumme in Höhe von 15.400,00 €. Laut 
Versicherungskammer wäre bei einer Gemeinde mit der Größe von Großhabersdorf eine 
Versicherungssumme in Höhe von 50.000,00 € üblich. Der Gemeinderat lehnt eine Erhöhung der 
Kassenversicherung ab. 

 
Abwasseranlage Wendsdorf / Abschluss eines Wartungsvertrages für das Pumpwerk 
 

Aufgrund des Angebotes wird der Auftrag für die Wartung des Abwasserpumpwerkes Wendsdorf an die 
Fa. Hoelschertechnic-gorator, Gescher, zu einem Angebotspreis in Höhe von 1.071,00 € inkl. MwSt./Jahr 
erteilt. Die Notwendigkeit des Wartungsvertrages ist nach Ablauf der Gewährleistungsdauer zu 
überprüfen.  
 
Information Hauptschule Großhabersdorf – 5. und 6. Klasse in der Hauptschule Roßtal 
 

Der Gemeinderat wird unterrichtet, dass die 5. und 6. Klassen in der Hauptschule Großhabersdorf nicht 
gebildet werden können, da die Mindestschülerzahl 15 Schüler pro Jahrgang nicht erreicht wird. Das 
Schulamt hat daher mit Schreiben vom 14.06.2007 festgestellt, dass die entsprechenden Schüler der 
Hauptschule Roßtal zugewiesen werden. Das entsprechende Schreiben des Schulamtes wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. 
 
Weiterhin teilt Bürgermeister Birkfeld mit, dass er wegen dieser Thematik um einen Termin beim 
Kultusminister nachgesucht hat.  
 

Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 

am 06. September 2007, um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 



Kirchweih - keine Dienststunden in Großhabersdorf 
 

Wegen der Kirchweih in Großhabersdorf ist die Verwaltung, der Bauhof  
und die Kläranlage der Gemeinde  

 

am Freitag, dem 07. September 2007 ab 11.30 Uhr 
und 

am Montag, dem 10. September 2007 geschlossen. 
 

Bücherei-News 
 
Hallo Kinder! Endlich Schulferien! Zeit zum Lesen, Zeit zum Reisen, Zeit zum Spielen, Schwimmen, 
Lachen! Ich bin gespannt, was Ihr in den Ferien alles unternehmen und erleben werdet. Schickt mir Eure 
Texte, Gedanken, Geschichten für das Sommerpreisausschreiben der Bücherei (oder gebt sie dort ab). Es 
gibt wieder tolle Preise (Bücher, Spiele etc.) zu gewinnen. Ihr habt Zeit bis zum 15. September. Wer noch 
nicht schreiben kann, darf auch seinen Eltern diktieren oder ein Bild malen! 
 
Achtung: Die Bücherei ist am 13. und 16. August und am 27. und 30. August geschlossen. In der 
Woche vom 20. – 26. August bin ich da, falls noch jemand Bücher vor der Abfahrt in den Urlaub braucht. 
Und ab September geht alles wieder ganz normal weiter! 
 
Einen schönen Urlaub und erholsame Sommertage 
wünscht Monica Fisch 
 

Sirenenüberprüfung im August 2007 
 
In allen Gemeinden des Landkreises Fürth werden die Sireneneinrichtungen der Funkalarmierung auf ihre 
Tüchtigkeit überprüft. 
 
Dieser Probealarm findet in der Gemeinde Großhabersdorf am 
 

11. August 2007 
 

in der Zeit von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr statt. 
 

Sollte während dieser Zeit einmal der Ernstfall eintreten und „echter“ Alarm kommen, wird dieser 
doppelt ausgelöst, d.h., statt dreimal heult die Sirene dann   s e c h s m a l  . Außerdem erfolgt eine 
entsprechende Alarmdurchsage. 
 
Spricht eine Sirene oder der Funkmeldeempfänger im Gerätehaus bei der Überprüfung nicht an, ist die 
Gemeinde zu verständigen. 
 
DER KREISBRANDRAT 
Des Landkreises Fürth 
 

Abfuhrtermine 
 

Papiertonne u. Gelbe Säcke 
Mittwoch, 15.08.2007 

 

Restmüll 
Freitag, ungerade KW 

Biomüll 
Freitag, jede KW 

 



Informationen des US-Konsulats zur Einreise in die USA 

Das Generalkonsulat der USA, München, hat die bayerischen Meldebehörden informiert, dass leider 
während der vergangenen Ferien einigen Familien ein reibungsloser Reiseantritt nicht möglich war, da 
die Reisenden sich nicht rechtzeitig über die Bestimmungen hinsichtlich der Einreise informiert hatten. 
Das Konsulat hat daher folgende Informationen weitergegeben: 

„Wir hoffen mit dieser Information noch vor der nächsten Urlaubssaison zur Vermeidung von solch 
unerfreulichen Erfahrungen beitragen zu können. 

Zurzeit stehen für minderjährige Kinder 
unseres Wissens nach drei unterschiedli-
che deutsche Reisedokumente zur Verfü-
gung:  

- regulärer bordeauxroter Reisepass 
bzw. Express-Reisepass (kein Visum 
erforderlich, unabhängig vom 
Ausstellungsdatum) 

- neuer brauner Kinderreisepass 
(Visumpflicht abhängig vom 
Ausstellungsdatum; Stichtag ist der 
26. Oktober 2006) 

- hellgrüner Kinderausweis (Visum 
erforderlich) 

Der Eintrag des Kindes in den Reisepass eines Elternteils ermöglicht nicht die visafreie Einreise in die 
USA. Jeder Reisende – egal welchen Alters – benötigt einen eigenen Reisepass. 

Sollte ein Kind zurzeit noch nicht im Besitz eines Reisedokuments sein und die betreffende Familie einen 
USA-Urlaub planen, empfehlen wir die Beantragung eines regulären bordeauxroten Reisepasses (bzw. 
eines Express-Reisepasses, falls der Reiseantritt kurz bevorsteht.) 

Seit dem 01. Mai 2006 sind die vorläufigen deutschen Reisepässe für die visumfreie Einreise in die USA 
nicht mehr gültig. Jeder deutscher Staatsbürger, der im Besitz eines solchen Reisepasses ist, benötigt 
nunmehr ein Visum, um in die USA einzureisen. In diesen Fällen empfehlen wir ebenfalls die 
Beantragung eines Express-Reisepasses. 

Bei weiteren Fragen können Sie sich direkt an das U.S. Generalkonsulat in München wenden (per Email 
direkt an ConsMunich@state.gov)." 
 
 

Grundsteuerzahlung und Gewerbesteuervorauszahlung 
 
Steuerpflichtige, die ihre Steuern nicht im Abbuchungsverfahren einziehen lassen, werden aufgefordert, 

ihre Zahlungen bis 

15. August 2007 
an die Gemeindekasse zu leisten. 
 
Diese Abgaben müssen am 15. August 2007 auf den gemeindlichen Konten gebucht sein, um anfallende 
Mahngebühren zu vermeiden. 
 



Kleinanzeigen 
 

Abfuhr von Erdaushub, Flächen 
zum Auffüllen von Erdaushub ge-
sucht. Erdbau Günther Zill, Tel.: 
09824 / 93 294 
 
 
 
 

Fa. Heim & Haus direkt ab Werk. 
Markisen - Rollläden - Fenster -
Haustüren - Vordächer - Dach-
fenster + Rollläden - Terrassendä-
cher - P. Negro Tel.: 09105 / 99 78 
80 
 
 

Bester Service und Reparatur 
für Ihr Motorrad beim freundli-
chen WELLING-Team. Besonders 
BMW, aber auch Japaner, sind 
herzlich willkommen! 
MOTORRAD-WELLING, Ge-
werbering 9, 90574 Roßtal, Tel.: 
09127 / 62 23, Fax: 09127 / 57 90 
15 

 

Ferienprogramm 2007  
 

 jeden Dienstag und Freitag in der Ferienzeit 

 Wasserwacht - Schnuppertraining im Freibad, (auch für Erwachsene). Wer mehr über 
 die Wasserwacht wissen und kennen lernen möchte, soll einfach im Freibad ab 19.00 Uhr 
 vorbei kommen, natürlich nur bei schönem Wetter. Eintritt ist frei. 

04.08.2007 
 

Fischereiverein Großhabersdorf e.V. - Schnupperfischen für Kinder bis 16 Jahre. Dieses Fischen ist für die 
Kinder kostenlos. Ein Angelschein ist nicht erforderlich. Die Betreuung erfolgt durch Vereinsmitglieder. Die 
erforderliche Angelausrüstung wird vom Verein gestellt. Gefangene Fische können von den Teilnehmern 
mitgenommen werden. Für alle Kinder gibt es während der Veranstaltung kostenlos Getränke und Essen. Das 
Fischen findet am Stöckaweiher in der Zeit vom 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Auskunft erteilt Herr Bogdon, 
Tel.: 12 13 
 

07.08.2007 
 
AWO – Radeln, Reiten, Gestalten. Am Vormittag wollen wir gemeinsam im Werkraum 
aktiv gestalten. Nach einer Vesper zur Mittagszeit radeln wir zum Reiten zum Ponnyhof  
nach Raiterseich. Treffpunkt: 10.00 Uhr Schulhaus Ghd – Werkraum, Ankunft: ca. 17.00 Uhr am Rathaus Ghd, 
keine Kosten. Mitzubringen sind: verkehrstüchtiges Fahrrad, Fahrradhelm, lange Hose (Jeans) und feste 
Schuhe. 
 

Eingeladen sind Kinder von 8 bis 14 Jahren; Teilnahme ist auf 14 Kinder begrenzt und Anmeldeschluss: 
20.07.2007. Auskunft: Frau Kuhlmann Tel.: 09105 / 990 601 und Frau Kuhr Tel.: 09105 / 273 
 

Achtung! Terminänderung! 
20.08.2007 

Velo-Gruppe - Radtour für Kinder. Ziel ist der Abenteuerspielplatz in Dietenhofen  
(ca. 20 km). Es gibt eine kleine Vesper, keine Unkosten. Treffpunkt: Rathaus,  
um 14.30 Uhr. Infos unter Tel.: 15 00 
 

03.09.2007 bis 05.09.2007 
 
Tanzschule Alex 
 

Tanzkurs für Kinder von 6 - 9 Jahren von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Tanzen wie die Stars, leichte 
Choreographien, (Hip Hop und Modetänze) 
 

Tanzkurs für Kinder von 10 - 13 Jahren von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Dance 4 Fans, Originalchoreographien der Stars, (Hip Hop) 
 

Veranstaltungsort: Tanzschule Alex, Grundstr. 25, 90513 Zirndorf. Mitzubringen sind bequeme Kleidung und 
Sportschuhe mit hellen Sohlen. Unkosten frei, Anmeldung bei der Gemeinde. 



Veranstaltungen 
 

Freitag, 03. August 
 

Kindertheater Kommissar 
Kugelblitz „der Fall Rhinozeros“, 
Musiksaal Schule Dietenhofen 
evtl. als Freilufttheater im Pau-
senhof, Eintritt 3,00 EUR, um 
15.00 Uhr 
 

Samstag, 04. August 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände 
 

Samstag, 04.08. – 
Sonntag, 05.08. 

 

FFW Unterschlauersbach, 
Kellerfest 
 

Montag, 06. August 
 

MSC, Clubabend, Gasthaus 
Lang, um 20.00 Uhr 
 

Dienstag, 07. August 
 

SVG, Sportabzeichen, Schul-
sportplatz, 17.45 Uhr 
 

Donnerstag, 09. August 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsheim 
 

Freitag, 10. August 
 

Geflügelzuchtverein, Schaf-
kopfturnier, Vereinsgelände, um 
20.00 Uhr 
 

Freitag, 10.08. – 
Sonntag, 12.08. 

 

Kirchweih in Vincenzenbronn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 11. August 
 

Geflügelzuchtverein, Grillparty, 
Vereinsgelände, um 17.00 Uhr 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände 
 

Sonntag, 12. August 
 

Skiclub, Eisstock, Vereinsge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Mittwoch, 15. August 
 

VdK, Seniorennachmittag, Peters 
Bistro, um 14.00 Uhr 
 

Donnerstag, 16. August 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegeln, Moosmühle 
Dietenhofen, um 17.30 Uhr 
 

Freitag, 17.08. – 
Freitag, 24.08. 

 

Skiclub, Bergtourenwoche 
 

Montag, 20. August 
 

Velo-Gruppe, Ferienprogramm 
für Alle, Rathaus, um 14.30 Uhr 
 

MSC, Sportstammtisch, Gasthaus 
Bauer, um 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 23. August 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsheim 
 

Freitag, 24.08. – 
Sonntag, 26.08. 

 

Kirchweih in Fernabrünst 
 

MSC, Nat. DMV Sternfahrt 
Großhabersdorf  
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 27. August 
 

Krebsselbsthilfegruppe Ghdf. - 
Adf., Einladung zu unseren Tref-
fen, von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum 
Ghdf. Info Schwester Marianne 
Wening, Tel.: 09105 / 90 60 

 

Donnerstag, 30. August 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegeln, Moosmühle 
Dietenhofen, um 17.30 Uhr 
 

Samstag, 01. September 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände 
 

FFW Oberreichenbach, Feuer-
wehrausflug 
 

Montag, 03. September 
 

MSC, Clubabend, Gasthaus 
Lang, um 20.00 Uhr 
 

Mittwoch, 05. September 
 

Geflügelzuchtverein, Monats-
versammlung, Vereinsheim, um 
20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 06. September 
 

AWO-Seniorenclub, Gasthaus 
Hofmann, um 14.00 Uhr 
 

Kneipp-Verein, Vorstandssit-
zung, Gasthaus Bauer, 19.30 Uhr 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsgelände 
 

Freitag, 07.09. – 
Montag, 10.09. 

 

Kirchweih in Großhabersdorf

 
 




